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1627 [März 28 . ] , "uff Sontag Jnn der Aplasswuchen ^ Palmsonn¬
tag ] " A

SCHREIBEN VOM [SCHREIBER DER KOMMENDE] HITZKIRCH, URIEL SEI-
WITT, AN DEN LANDSCHREIBER[ DER FREIEN ÄMTER,
BEAT II . ] ZURLAUBEN, BREMGARTEN

"Jch hab nach üwerem begeren , üwers überschickt Concept , betreffent
Schwytz und Glarus , zweymalen abgeschriben , das ein dem Herr Obersten
[Heinrich ] Fleckenstein [ Gerichtsherr zu Heidegg ] , welcher uff hütti-
gen Sontag Jnn der Aplasswuchen , sampt Herren Comenthurn von Honrein
[Niklaus Fleckenstein ] mit minem g . Herrn [ dem Komtur von Hitzkirch,
Johann Christoph Giel von Gielsberg ] zuo Jmbis gessen , überandtwurdt 1 ,
das ander habent Jr hiemit zuo empfachen , sampt üwerem eignen gestel-



ten Concept . Hab kum sovil wyl , wegen mines g . Herren geschefft können
han . Jedoch die nacht darzuo genommen , unnd bin noch vor ermeltem Son-
täglichen Jmbis essen darmit vertig worden . Allein hab ich wegen der
Kilbi [ hier in Hitzkirch ] keine ehere Pottschafft können ankommen , üch
das ander theil zuzeschicken " .

1 ) Damals bemühte sich Franz Zurlauben um Aufnahme in den Malteserorden,
wofür sich u . a . auch der Komtur von Hohenrain einsetzte , vielleicht ist
vorliegendes Schreiben in diesem Zusammenhang zu sehen , s . AH 36/5.

Original - AH 89 , 242
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